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auf da« „Tageblatt -, welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all« Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk- 2,25 ohne Zustei-
lungsgebühr , sowie die Expeditton
,U Mk . 2,25 frei inS Hau » gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Ki- "MinMjkaße Rr. 1.

A«zeiße«
nehmen Mtwärts all« Lnnoneen«
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedttton entgegen, und wird die
5 gespalten« Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Anserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet . Reklamen 25 Pf.

AM- Inserat « Mr dl, lausend « Ru« «er w«rdm bis spätesten» Mittag» 1 Uhr mtgegmg»«»«« «» ; größer « werd« vorher «r5«tt». "WW

Publikalions-Drsa« für sämmtttche Naiserl., Wnigl . «. ftädt. Sehörde«. sowie für die Gemeinden Nenkadtgödeu» «. Vant.
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Zum 75 . Geburtstage des Fürsten Bismarck
Am heutigen Tage vollendet Fürst Bismarck das 75 . Jahr

seines so ereignißvollen und thatenreicheu Lebens und schon der
Umstand, daß hiermit der große Staatsmann auf volle drei Viertel
eines ganzen Jahrhunderts zurückschaut , würde genügen, dem
bedeutungsvollen Tage die besondere Theilnahme des deutschen
Volkes zuzuwenden. Aber diese Theilnahme wird in noch weit
größerem Maße dadurch gerechtfertigt, daß Fürst Bismarck fast am
Vorabende seines 75 . Geburtstages von einer Politischen Stellung
zurückgetreten ist , wie sie glänzender und gewaltiger wohl nur
wenigen Staatsmännern beschießen gewesen , und erklärlich erscheint
da der Schimmer leiser Wehmuth , welcher diesmal über der Feier
des 1 . April lagert . Ruft dieselbe doch nochmals all ' das tief¬
greifende Wirken in die Erinnerung zurück , das der „ eiserne
Kanzler " im Laufe langer Jahre zum Heile seines Volkes und
Vaterlandes , dann aber auch zum Segen des ganzen Welttheiles
entfaltet hat und daß nun auf einmal dem Schaffen und Walten
dieses gewaltigen staatsmännischen Geistes ein Halt geboten worden
ist , verleiht eben der diesmaligen Feier von „ Kanzlers Geburtstag "
ein so eigenartiges , ergreifendes Relief !

Aber wenn nun auch Fürst Bismarck von der Höhe, die er
als langjähriger Leiter der Geschicke Preußens und Deutschlands
eingenommen, äußerlich herabgestiegen ist , so steht er dennoch im
Ansehen der eigenen Nation vielleicht größer als je da. Noch sind
nicht alle Vorgänge , die den Rücktritt des Fürsten Bismarck ver-
anlaßten , zu ihrer Beurtheilung genügend aufgeklärt, und trotzdem
kann man es schon als gewiß betrachten, daß ihn auch bei diesem
folgenschweren Entschluß, wie bereits in seiner ganzen amtlichen
Laufbahn , nur die höchsten staatsmännischen und politischen Er¬
wägungen , wie bewunderungswürdige patriotische Einsicht geleitet
haben , und um so lebhafter ist das Dankgefühl des deutschen Vol¬
kes gegenüber dem Fürsten bei seinem Scheiden.

Die Empfindungen , welche die Kunde von dem definitiven
Rücktritte des Kanzlers in den weitesten Kreisen unserer Nation
hervorrtef , äußerten sich bereits in jenen entscheidungsvollenTagen
in zahllosen Kundgebungen des Dankes und der Anhänglichkeit
und sie werden an seinem Ehrentage nochmals zum erhebenden
Ausdruck gelangen, da man an vielen Orten unseres Vaterlandes
Ovationen für den zurückgetretenen Kanzler zum 1 . April geplant
hat . Dieses Dankgefühl des deutschen Volkes, wie auch der Dank
und die so ehrende Anerkennung seitens seines Kaisers und endlich
die Bewunderung aller Zeitgenossen, sie sind dem Fürsten Bismarck
in die Stille des Sachsenwaldes gefolgt, und wenn er nun dort ,
entrückt seinem bisherigen weltumfassenden Wirkungskreise, seinen
Eintritt in einen neuen Lebensabschnitt feiert , so darf der Einiger
Deutschlands gewiß sein , daß ihn die tiefgefühltesten und herzlich¬
sten Glückwünsche aller patriotischen Deutschen hierbei geleiten.

Fürst Bismarck begeht seinen 75 . Geburtstag in bewunderns¬
würdiger geistiger Frische und in erfreulichstem körperlichen Wohl¬
befinden und beides läßt erhoffen, daß der in Millionen Herzen
lebende Wunsch , daß Deutschlands größter Staatsmann seinem
Volke und seinem Lande noch lange erhalten bleiben möge , in Er¬
füllung gehen , werde. Wohl ist die politische Thätigkeit des Ge¬
feierten äußerlich nunmehr geschlossen, aber auch außerhalb der¬
selben wird sich für ihn noch oftmals Gelegenheit finden, seinen
erprobten Rath dem Vaterlande zur Verfügung zu stellen und
hierzu wird der greise Kanzler noch jede Stunde bereit sein , dafür
bürgt seine Politische Vergangenheit , sein ganzer Charakter , seinüber leden Zweifel erhabener Patriotismus !

In dieser lebhaften Hoffnung begrüßt das deutsche Volk seinen
„ Bismarck" zum 1 . April 1890 — möge dem sondergleichen der-

Dienstag , den 1 . April 1890. 16. Jahrgang.
dienten Greise auch in dem neuen Lebensjahre und noch lange,
lange Frische des Geistes und Heiterkeit der Seele wie Wohlsein
des Körpers beschießen sein.

Deutsches Reich .
Berlin , 29 . März . (Hof- u . Personal -Nachrichten .) Der Kaiser

arbeitete heute Vormittag zunächst längere Zeit allein und unternahm
hierauf mit der Kaiserin eine gemeinsame Spazierfahrt . Zurück¬
gekehrt von derselben conferirte der Kaiser um 10^ Uhr mit dem
Reichskanzler v . Caprivi und hörte von 11 Uhr ab die Vorträge
des Oberquartiermeisters von Holleben und daran anschließend den
des Chefs des Militärcabinets . Demnächst nahm der Kaiser zahl¬
reiche militärische Meldungen entgegen und ertheilte endlich noch
dem Regierungspräsidenten der hohenzollernschen Lande , Freiherrn
v . Franck, die nachgesuchte Audienz. — Die erste Mittheilung von
seiner Absicht , den General v . Caprivi zum Reichskanzler zu er¬
nennen, hat Se . Majestät , wie die „Post " hört , am 18 . d . Mts .
den im Sternensaal versammelten kommandirenden Generalen ge¬
macht . Se . Majestät hielt bei dieser Gelegenheit eine Ansprache,
die auf die Versammelten den tiefsten Eindruck machte .

— Berlin , 30 . März . Se . Majestät der Kaiser unternahm
am gestrigen Nachmittag einen Spazierritt nach dem Grunewald ,
von dem er erst kurz vor 6 Uhr zurückkehrte . Am Abend sah
Se . Majestät einige Herren der internationalen Conferenz bei sich .
Am heuttgen Vormittage wohnten ! Jhre Majestäten dem Gottes¬
dienste im Dome bei und nahmen Mittags die Ausstellung der
Niederländischen Kunstwerke des 16 . und 17 . Jahrhunderts in
Augenschein . Se . Majestät beabsichtigt , am Nachmittage sich zu
Wagen nach Potsdam zu begeben .

— Wie man hier hört , soll die vor einigen Tagen ver¬
öffentlichte , nach Weimar gerichtete Depesche des Kaisers über
den Rücktritt des Fürsten Bismarck nich - an den Großherzog von
Weimar , sondern an den Admiral Barttch gerichtet gewesen sein ,
der in Weimar im Ruhestande lebt.

— Die Abschiedsaudienz , die der Kaiser dem Staatsminister
Gras Herbert Bismarck-Schönhausen ertheilt hat , hatte der „ K .
Z . " zufolge einen sehr herzlichen Charakter ; der Kaiser hängte
dem Grafen die Kette des Hohenzollern '

schen Hausordens persönlich
um , küßte und umarmte ihn dabei wiederholt und sagte ihm, er
habe gerade diesen Orden , den er nur sehr selten verleihe, gewählt,
weil die Kette das Symbol der Vereinigung und Befestigung und
nicht der Trennung sei . Er hoffe , daß der Graf seine Gesundheit,
die unter der langjährigen Last der Amtsgeschäfte schwer gelitten,
bald völlig wieder hergestellt haben werde , und er hoffe dann
seine bewährten Kräfte , wie er das schon in der Entlassungsurkunde
betont habe, wieder im Reichsdienste verwenden zu können . Der
Kaiser wollte aber diese Abschiedsaudienz noch nicht zu einem
förmlichen Abschied werden lassen , er lud sich vielmehr auf einen
der ersten Tage nach der Charwoche zu Tisch beim Grafen Bis¬
marck ein . Dieser wird daher von Friedrichsruhe nach dem
Geburtstag des Fürsten hierher zurückkehren und bis etwa zum
10 . oder 11 . April hier bleiben , um dann wieder nach Friedrichs-
rnhe zurückzusahren, wo am 11 . der 66 . Geburtstag der Frau
Fürstin gefeiert werden wird.

— Fürst Bismarck fuhr heute Nachmittag 5 Uhr aus seinem
Palais in der Uniform der Kürassiere in offenem Wagen nach
dem Bahnhofe , in einem zweiten Wagen folgte die Fürstin mit
Begleitung . Eine tausendköpfige Menschenmenge brachte stürmische
Hurrahs aus , welche sich bis zum Bahnhof fvrtsetzten . Alle
Straßenecken waren dicht besetzt und es erfolgte unausgesetztes
Tücherweheu. Nur langsam konnte der Wagen fahren , welchem
die Menge folgte. Auf dem Perron hatte eine Schwadron Garde¬

kürassiere zu Fuß mit der Regimentsmusik Ausstellung genommen.
Sämmtliche Minister , das ganze diplomatischeCorps , die Hof- und
Staatswürdenträger und die Hofgesellschaft waren anwesend. Es
fand ein immenser Andrang des Publikums statt . Berge von
Bouquets waren in den Wartesälen , die festlich geschmückt waren ,
niedergelegt . Der Fürst und die Fürstin nahmen herzlichen Ab¬
schied . Um 5 Uhr 40 Minuten fuhr der Zug ab .

— Die „ Post " schreibt : Eins der heutigen Morgenblätter
glaubt zu wissen , daß der Fürst Bismarck den Herzogtitel abgelehnt
habe. Die Nachricht wird uns als unrichtig bezeichnet ; weder hat
Se . Durchlaucht bisher diese Gnade Sr . Majestät abgelehnt, noch
liegt ein Anzeichen vor , welches eine solche Absicht des Fürsten zu
muthmaßen berechtigte .
H — Die „N . A . Z . " schreibt : Aus Anlaß seines Scheidens
aus dem Dienste sind dem Fürsten von Bismarck so zahlreiche
theilnehmende Kundgebungen Angegangen , daß es ihm im Drange
des Umzuges ohne amtlichen Beistand nicht möglich ist , dieselben
einzeln zu beantworten . Er bittet daher , seinen Dank für alle
ihm zu Theil gewordenen wohlwollenden Telegramme und Zu¬
schriften auf diesem Wege entgegenzunehmen.

— Ueber die Pensionsverhältnisse des Fürsten Bismarck
laufen die seltsamsten Gerüchte um , die Pension wird auf nicht
weniger als drei Viertel von 54,000 Mk. , nämlich aus 41,500 Mk.
angegeben. Das ist ein Jrrthum . Vom Gehalt des Reichskanzlers
ist, wie die „ K. Z . " bemerkt , nur pensionsfähig der Betrag von
36,000 Mk. und von dieser Summe wird der 12,000 Mk. über¬
steigende Betrag nur zur Hälfte berechnet . Der Fürst wird sonach
höchstens eine Jahrespension von 18,000 Mk . vom Reich beziehen .

— Die Ernennung des Freiherrn von Marschall zum Staats¬
sekretär des Auswärtigen Amtes wird namentlich in Süddeutsch-
iand freudig begrüßt , wo die Berufung eines Süddeutschen zu
diesem hohen Amte einen guten Eindruck macht.

— Der Ober -Hos - undHausmarschall von Liebenau hat sich
von hier zunächst nach Homburg zur Besichtigung des dortigen
Schlosses hegeben , und wird alsdann bis einige Tage nach Ostern
in Wiesbaden Aufenthalt nehmen.

— Der Gouverneur von Kamerun , Frhr . von Soden , befindet
sich zur Zeit in Lausanne und dürfte demnächst nach Berlin
kommen .

— Dr . Zintgraff ist wohlbehalten aus Westafrika , wo er
eine erfolgreiche Expeditton ins Hinterland von Kamerun unter¬
nommen hatte , in Detmold eingetroffen, und wird ebenfalls für
die nächste Zeit in Berlin erwartet .

— Zu der heute um 2 Uhr Nachmittags anberaumten Schluß¬
sitzung der internationalen Arbeiterschutz -Conferenz hatten sich die
Delegirten vollzählig im großen Congreßsaal des Reichskanzler¬
palais eingefunden. Nach Verlesung des Schlußprotokolls und
dessen Vollziehung durch die Vertreter der einzelnen an der Con¬
ferenz betheiligten Staaten hielt der Minister für Handel und
Gewerbe , Freiherr von Berlepsch , in französischer Sprache eine
Ansprache, die den lautesten Beifall der Delegirten fand.

Köln , 29 . März . Wie alsbald nach dem Rücktritt des Reichs¬
kanzlers beschlossenward,findet am1 . Apr .,demGeburtstageBismarcks ,
in der Erholung ein Festmahl und im Vereinshause der Lese-
Gesellschaft ein Fest-Kommers zu Ehren des Fürsten statt . ' Im
Zivil-Kasino wird aus dem nämlichen Anlaß am 1 . April eben¬
falls ein Festessen veranstaltet .

— Friedrichsruh , 29 . März . Fürst Bismarck traf
Abends um 10 Uhr Hierselbst ein . Auf dem Perron des Bahn¬
hofes war eine Kompagnie des 76 . Regiments mit der Regiments¬
musik als Ehrenkompagnie aufgestellt. Zum Empfange des Fürste«
waren der General der Infanterie v . Leszinsky , mehrere andere
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(Fortsetzung.)
„ Das ist Ihr Zimmer , Giralda, " bemerkte Ormond , Eg

r r
binen Lehnsessel setzend. „ Sie können Ihren Bruder v

Banden befreien, während ich htnuntergehe , Ihnen I
Frühstück zu bereiten. Ich brachte aus Dalton Vorrath auf me

- rere Tage mit . Wig wird noch ausreichender für die Spei '
kammer seiner Pflegebefohlenen sorgen: "

Die Thür hinter sich verschließend und den Schlüssel abzi
hend , kehrte er in das Erdgeschoß zurück.
m stog an Egons Seite und schnitt weinend und i
Brüderchen mit Küssen bedeckend, die Stricke, welche blutrünsttSpuren an den Armen und den Knöcheln des Kleinen zurückg
lassen hatte , entzwei. ,

so

Giralda, " bat Egon . „ Papa und Rupe:
uns °em Du so viel , erzähltest, werd
uns ^ m ^ ^ kommen , und mo nicht, wer htnde
laufen ? "

^ Z,um Fester hinaus zu , klettern und davon ;

^ Mädchen zu antworten vermochte, knarrte d
Schlüssel im Schlosse und Ormond mit Hammer , Nägeln urBrettern belastet , trat wieder ein .

dev Käfig erst ganz sicher machen "
, erklärte e

re breiten Latten quer über die Fenster nagelnd, und nur eine
'LEen Streifen der Scheiben freilassend . „ Zum Lesen dr
Bücher, die Sie in diesem Schränkchen finden, werden Sie Lick
MNUgaHaheN. "

,
: ,

^ ^ '

Nachdem er den Gefangenen eine Flasche Milch und etwa

Weißbrod gebracht hatte , entfernte er sich wieder, die Thür , wie
zuvor, sorgfältig verschließend .

„ Ormond hat Thüren und Fenster verschlossen und verbarri -
kadirt"

, sagte Giralda , „ jetzt werde ich Vorkehrungen treffen, daß
er nicht zu uns herein kann."

Sie rollte die Bettstelle aus dem Alkoven vor die Thür ,
warf sich neben Egon in die Kissen, und Beide waren bald ent¬
schlafen.

Als Giralda spät am Nachmittag erwachte, erschrak sie, Egon
nicht mehr an ihrer Seite zu finden . Der kleine Bursche kauerte
aber ruhig vor dem Kamin , bemüht, mit den Spänen und den
Holzstücken , die Ormond zurückgelassen hatte , ein Feuer anzu¬
zünden.

„ Sie haben schon mehrere Male an die Thür geklopft , sie
geöffnet und Versucht, das Bett wegzuschieben, " erzählte Egon
lachend .

„ Sie ? Wer noch , außer Lord Ormond , Egon ?»

. „ Eine große , starke , häßliche Frau . Doch da kommen sie
schon wieder."

Giralda rollte das Bett an seinen früheren Platz zurück.
Wenige Minuten später erschien Ormond wieder.
„ Ihre Dienerin ist angelangt , Giralda "

, sagte er .
„ Meine Dienerin ? "
„ Ja , die Frau , die Sie während meiner Abwesenheit beauf¬

sichtigen wird . Ich selbst darf nicht länger hier bleiben, um mich
nicht einer Entdeckung auszusetzen . Um jeden Verdacht von mir
abzulenken, eile ich nach Dalton zurück, dort scheinbar noch weiter
nach Ihnen zu suchen."

„ Und Wig ? "
„ Meibt hier, um Sie bewachen zu lassen . Sollte Lord

Grosvenor , was beinahe unmöglich ist , Sie dennoch hier aus¬

spüren , so wird er mich zu genügendem Widerstand vorbereitet
finden. "

Ein schlurrender Schritt wurde von der Treppe aus gehört,
er kam näher und näher , und eine Frau , mit einem reich , mit
Speisen beladenen Theebrett , trat ein, in der Giralda augen¬
blicklich das Weib aus der Felsenhütte erkannte.

„ Ich überlasse es Ihrem Ermessen, Frau Bitt , die Beiden
von einander zu trennen, " bemerkte Ormond boshaft . „ Wenn
die junge Dame Ihnen ihre Bereitschaft erklärt , mich zu Heimchen ,
schicken Sie Wig unverweilt mit . der Botschaft zu mir . Ich em¬
pfehle Ihnen unnachsichtige Strenge und beständige Wachsamkeit .
Am Besten wird es sein , Ihren Aufenthalt in diesem Zimmer zu
nehmen, während Wig und Bitt unten Wache halten , um Ein¬
dringlinge abzuwehren und jede Flucht zu verhindern .

' Giralda " ,
wendete sich der verhaßte Freier an das Mädchen, „ Sie haben
mich durch Ihre Kälte und Ihre Zurückweisung zu diesem Ver¬
fahren gezwungen. Bedenken Sie , daß Sie nur ein Wort zu
sprechen nöthig haben, um den Ihrigen zurückgegeben zu werden,
bedenken Sie , daß das Glück und die Sicherheit Ihrer Eltern ,
das Schicksal Ihrer ganzen Familie in Ihren Händen ruht ."

47 . Kapitel.
Der Vater und der Geliebte .

Lord Grosvenor war durch den Marquis selbst von der
Flucht Giralda 's unterrichtet worden.

„ Ein Trost ist es mir," sagte der alte Mann , „daß meine
Haushälterin bei ihr ist. Daß ich sie finden muß, und sollte ich
die ganze Welt in Bewegung setzen , steht fest . Wenn es Ihnen
gelingt, etwas von ihr zu hören , lassen es Sie mich schleunigst
wissen . "

(Fortsetzung folgt.)



höhere Offiziere, der Eisenbahn-Direktions -Präsident Krahn , die
Gutsbeamten von Friedrichsruh rc. anwesend ; außerdem hatte sich
eine große Menschenmenge aus Hamburg und der Umgebung auf
dem Bahnhofe eingefunden, der festlich geschmückt war . Fürst
Bismarck entstieg , als der Zug anhielt , dem Wagen, begrüßte
lebhaft den General v. Leszinsky und schritt sodann die Front der
Ehrenkompagnie ab. Während die Fürstin den Wagen benutzte ,
begab sich der Fürst in lebhafter Unterhaltung mit dem General
v . Leszinsky, begleitet von dem Grafen Wilhelm Bismarck, unter
brausenden Hochrufen der Menge langsam zu Fuß nach dem
Schlosse , fortwährend für die Ovationen freundlich dankend. Der
Weg zum Schlosse war durch Lampions und Fackeln beleuchtet
und mit Kränzen und Fahnen geschmückt . Im Schlosse erfolgte
die Vorstellung der zum Empfange erschienenen Persönlichkeiten.

Kiel , 29 . März . Einer Hamburger Correspondenz der
„ Flensb . Nachr. " entnehmen wir folgende Mitthetlung : Die
Königin von England wird nach beendeter Kur in Frankreich nach
Darmstadt reisen und von dort ev . nach Kiel. Unser Kaiser will
dann in Darmstadt oder Kiel seiner königlichen Großmutter einen
Besuch abstatten.

— Hamburg , 29 . März . Zu dem zu Ehren des Fürsten
Bismarck seitens hiesiger Bürger veranstalteten Fackelzug sind sehr
zahlreiche Anmeldungen eingegangen ; derselbe findet Montag statt .— Braunschweig , 29 - März . Der Bürgerverein beschloß
in der heutigen Sitzung die Absendung eines Ergebenheitstelegramms
an den Fürsten Bismarck, worin dem Dank der Bürgerschaft für
Bismarck's unvergleichliche Dienste um die Wiederherstellung des
Reichs Ausdruck gegeben wird.

Kaiserslautern , 28 . März . Hier soll am Sonntag
unter Theilnahme der Herren Miguel und Bürklin eine allgemeine
Bismarckfeier für die Pfalz stattfinden.

Münster , 29 . März . Gn Theil der hiesigen Kürassiereund der Infanterie ist marschbereit. Man befürchtet neue Un¬
ruhen im Kohlenrevier.

Köln , 29 . März . Auf „ Rheinelbe" ist heute Nachmittag
gleichfalls der Streik ausgebrochen. Oberpräsident Studt und
Regierungspräsident Winzer sind dort eingetroffen.

Ulm , 28 . März . Bezüglich der Entfestigung unserer Stadt
sind einleitende Schritte gethan worden . Zum Mindesten scheinteine theilweise Oeffnung des Wallgürtels zur Ausführung kommen
zu sollen .

— München , 29 . März . Das Abgeordnetenhaus geneh¬
migte den Rest des Cultusetats , darunter die Gehaltsaufbesserungder Geistlichen , und nahm schließlich den Cultusetat im Ganzenan . Darauf vertagte sich das Haus bis zum 9 . April .

Ausland .
Paris , 29 . März . Graf Münster ist wieder hier ein¬

getroffen.
Paris , 29 . März . Der Großfürst Michael Michailowitsch

ist nach Cannes abgereist. — Der „ Matin " meldet, daß die
brasilianische Regierung dem Kaiser Dom Pedro als Entschädigung
für seine Güter in Brasilien 250 000 Frcs . und überdies vom
1 . April ab monatlich 75 000 Frcs . zu zahlen beschlossen yat.

Paris , 29 . März . (Deputirtenkammer .) Ferroul fragte
Constans , ob er den staatlichen Arbeitern erlauben werde, sich an
der friedlichen Kundgebung am 1 . Mai zu betheiligen. Constanserwiderte , da die staatlichen Arbeiter nur täglich sieben Stunden
arbeiteten , so sei es unnöthig , Urlaub zu geben zur Erlangungvon etwas , was sie nicht erstrebten ; er habe die wärmste Fürsorge
für die Arbeiter , deren Besonnenheit er vertraue ; er habe seine
Meinung darin nicht geändert und werde die Manifestation am1 . Mai nicht dulden.

Rom , 29 . März . Das Crispische Organ „ Capitän Fra -
cassa" bestätigt, daß demnächst eine Zusammenkunft zwischen dem
Reichskanzler v . Caprivi , dem Grafen Kalnoky und Crispt stntt-
finden soll .

Madrid , 28 . März . Die Bestrafung des spanischenGenerals Deban mit einem zweimonatlichen Arrest wird in
Madrid lebhaft erörtert . Der General , einer der Hauptbetheiltgten
am Pronunciamiento von Sagunt , hatte an alle spanischen Generale
ein Rundschreiben gerichtet, in welchem er die Offiziere aller Grade
der Armee zur Einigkeit auffordert , um die Integrität des Vater¬
landes gegen offene und geheime Feinde zu vertheidigen und die
Rechte der Armee, der die nationale Ehre anvertraut sei , zu
schützen. Da Daban Mitglied des Senats ist , so kam in demselbender Befehl des Ministers zur Verlesung und rief lebhafte Protest¬
rufe hervor.

London , 29 . März . „Reuter 's Bureau " meldet aus
Canea vom 27 . März : Es fand ein blutiger Zusammenstoß
zwischen Insurgenten und Soldaten im .Distrikte Sphakia statt,wobei mehrere Personen getödtet wurden . Christenfrauen und
Kinder flüchteten mehrfach auf die nach Griechenland fahrenden
Schiffe.

Kairo , 29 . März . Stanley wird sich am 7 . April in
Alexandrien nach Brindisi einschiffen und sich von da zu Lande
über Neapel, Rom , Genua , Nizza, Marseille , Paris nach Brüssel
begeben , um den König der Belgier zu besuchen . Von Brüssel
reist Stanley nach London.

Nt a r i « e
8 Wilhelmshaven, 31 . März . S . M. S . „Victoria" ist gestern Morgenaus See zurückgekchrt. — Das Wachtschiff, Panzerschiff „Oldenburg "

, hat heute
Bormittag den hiesigen Hasen verlaßen und ist aus Rhede zu Anker gegangen .— Kontre -Admiral Schulze ist zur Uebemahme deS Kommandos der II . Marine -
Inspektion hier eingetroffen . — Der Oberwerstdirektor , Kontre - Admiral von
Pawelsz , hat sich zur Abstattung persönlicher Meldungen nach Berlin begeben.— Der Kapit . z . S . von Schuckmau » II hat das Kommando der II . Werft -
dtviston und Korv .-Kapt . Flichtenhöfer das Kommando der II . Matrosenartillerie -
Abtheilung übernommen . — Kapt .-Lieut. Walther I hat einen achttägigen Urlaub
nach Neubrandenburg , Oberstabsarzt Dr . Wmdt einen 14tiigigen Urlaub nachDresden , Assistenzarzt 1 . Kl . Dr . Kremkau einen vieuvöchentlichen Urlaub nach
Salzwedel und Unter -Lieutenant zur See Kotscher einen SStägigen Urlaub nachBerlin angetreten .

Lehe, 30 . März . Seine Excellenz der kommandirende Admiral
Vice-Admiral Frhr . v . d . Goltz , welcher zur Jnspicirung von
Wilhelmshaben über Eckwarden und Nordenhamm hier eingetroffen
ist , nahm gestern früh , wie die „ W . Z . " mittheilt , die Parade
über die dritte Matrosen -Artillerie -Abtheilung Hierselbst ab und
inspicirte sodann die einzelnen Compagnien im Compagnie- und
Geschützexerciren , sowie die Telegraphenschule. Das Mittagessen
nahm der Herr commandirende Admiral im Kreise der Herren
Offiziere in der Kaserne im Offizier-Casino ein . Gestern brachtedie Matrosen -Artillerie -Kapelle dem Admiral vor Bergmannes
Hotel in Bremerhaven , wo derselbe abgestiegen ist, eine Morgenmusik.

Lokales .
E

8 Wilhelmshaven , 31 . März . Während der Beurlaubung
des Herrn Oberwerft -Direktors , Kontre-Admiral von Pawelsz bis
incl. 2 . April d . I . hat dessen Vertretung Herr Kapt . z . S .
Boeters übernommen.

wr Wilhelmshaven , 31 . März . Der Oberstlieutenant z . D.
Gebhard , Kommandeur des Landwehrbezirks 1, Oldenburg , ist in
Begleitung des Premierlientenants v . Pentz vom Oldenburgifchen
Infanterie - Regiment Nr . 91 und des Stabsarztes Dr . Husker
vom 2 . Hannoverschen Infanterie -Regiment Nr . 77 zur Abhaltung
des Musternngsgeschäftes hier eingetroffen .

* Wilhelmshaven 31 . März . Am Sonnabend fand auf
S . M . Aviso „Pfeil " seitens der Werft eine Dampfprobe statt .
Nach erfolgter Dienststellung wird das Schiff eingehende Probe¬
fahrten in See unternehmen . — Heute erfolgte auf dem neuer¬
bauten Schlepp- und Pnmpendampfer „ Kraft " eine Probe mit
den großen Centrifugal -Pumpen .

* Wilhelmshaven , 30 . März . Das Reichs-Marine -Amt hat
verfügt , daß in Zukunft beim Uebertritt von Werft -Sekretariats -
Personal zur Marine -Stations -Jntendantur in gleicher Weise
bezüglich der Feststellung des Dienstalters verfahren werden soll ,
wie beim Uebertritt von Jntendantnr -Sekretariats -Beamten zum
Werft -Sekretariat in der Werft-Dienst-Ordnung vorgeschrieben
worden ist, nämlich daß die Dienstzeit als Werft -Sekretariats -
Assistent halb, diejenige als Werft -Verwaltungs -Sekretär voll ge¬
rechnet werden soll .

* Wilhelmshaven , 31 . März . Gestern als am Palmsonntage
wurden im Anschluß an den Hauptgottesdienst um i/z10 Uhr die
Konfirmanden der Zivilgemeinde (58 Knaben und 57 Mädchen)
um 11 Uhr die der Militärgemeinde (23 Knaben und l6 Mädchen
eingesegnet .

* Wilhelmshaven , 31 . März . Vor einigen Tagen machte bei
den hiesigen Geschäftsleuten ein 19 jähriger blondgelockterJüngling
mit aufgedunsenem Gesicht die Runde und erzählte in weinerlichem
Ton eine lange Geschichte, er sei Commis und habe soeben das
Krankenhaus verlassen , zur Heimreise nach Bremen fehle ihm —
natürlich das nöthige Kleingeld. Wer der schönen Erzählung
Glauben geschenkt hatte , konnte wenige Stunden später den armen
Kranken schnapsdnstend und selig über die Straßen wanken sehen .
Wir möchten hiermit vor dem Schwindler gewarnt haben.

* Wilhelmshaven , 30 . März . Gestern Nachmittag stürzte
beim Spielen auf der Krummenstraße das 3jährige Töchterchen
des Malers Knabe in den dort befindlichen Graben und ertrank
darin .

ii Bant , 31 . März . Der Heberollen-Auszug pro II . Quar¬
tal 1889 der Versicherungs-Anstalt der Hannoverschen Bauge-
werks-Berussgenossenschaft, liegt bis zum 6 . April d . I . zur Ein¬
sicht der Betheiligten im Gemeinde-Büreau aus . Einwendungen
sind in derselben Frist daselbst anzubringen .

v Bant , 30 . März . Wir hatten gestern Abend Gelegenheit
den Wilhelmshavener Musik-Verein im Zwingmannschen Lokale in
seinen Leistungen kennen zu lernen . Das gewählte Programm
bot des Guten in Hülle und Fülle . Der Verein darf mit seinem
ersten öffentlichen Auftreten zufrieden sein . Die Gesänge und
Theaterstücke wurden seitens der Mitglieder des Gesangsvereins
„ Lätitia " recht wacker und brav ausgesührt .

Aus der Umgegend «nd der Provinz .
8 Rüsterstel , 31 . März . Der hiesige Kriegerverein hat in

seiner letzten Monatsversammlung beschlossen, am 2 . Osteriage
Theater mit nachfolgendem Ball abzuhalten . Anfang des Thea¬
ters 8 Uhr Abends. Der Verein nimmt einen erfreulichen Auf¬
schwung , indem demselben von 1889 bis 1890 9 Mitglieder pei -
getreten sind . — Am Sonntag , den 13 . April , findet die 4.
Monatsversammlung des Vereins im Vereinslokal (Wirth Nam-
ken ) statt . Tagesordnung : Hebung der Beiträge , Aufnahme neuer
Mitglieder , Verschiedenes .

Barel , 28 . März . Zur Feier des Geburtstages des Reichs¬
kanzlers Fürsten Bismarck wird der nationalliberale Verein an ,
Dienstag , den 1 . April , Abends 8 Uhr , im Vereinslokale Hotel
„ Schütting " einen solennen Commers veranstalten .

SchartenS , 29 . März . In Folge Chausseebaues ist der Ver¬
kehr auf dem Wege Heidmühle-Schortens -Gödens für die nächste
Zeit beschränkt bezw . zeitweilig ans kürzeren Strecken aufgehoben.

Carolinensiel , 28 . März . Wie man aus sonst sicherer Quelle
erfährt , soll die Bahn von Jever nach hier, welche jetzt bekannt¬
lich vor unserem Orte und zwar an der Landesgrenze (Oldenburg -
Preußen ) endet, demnächst weiter geführt werden ; allerdings nicht
wie ursprünglich geplant , bis zur sog. Schleuse, dem hiesigen An¬
legeplatze für Schiffe, sondern in der Richtung rechts der sogen .
Goldenen Linie über bezw . durch den Deich nach der Mündung
des Oldenburger Tiefes zu .

Aurich, 27 . März . Gestern Abend, wurde mit einer öffent¬
lichen Prüfung das Unterrichtsjahr in der hiesigen gewerblichen
Fortbildungsschule geschloffen. Die ausgelegten Bau - und Frei -
hnndzcichnungen, sowie die schriftlichen Arbeiten gaben Zeugnip
von fleißigem Streben der Schüler unter methodisch sicherer An¬
leitung und fanden allgemein Anerkennung . Leider sieht sich der
langjährige Lehrer im Freihandzeichnen, Herr von Schleusen, ge-
nöthigt , mit dem 1 . April er. zurückzntreten, was in hiesigen
Handwerkerkreisen sehr bedauert wird .

Aurich, 28 . März . An Stelle des zum 1 . April an die
königliche Regierung in Minden versetzten Regierungs - und Medicinal -
raths Dr . Rapmund ist, wie die „ Ostfr . Z . " hört , der Medicinal -
Assessor Dr . med . Quittel in Berlin von dem gedachten Zeitpunkte
ab kommissarisch mit der Wahrnehmung der Geschäfte des
Medicinal -Rcferenten bei der hies . Regierung beauftragt worden.

Oldenburg , 29 . März . Wie dem „ B . C ." ans zuverlässigerQuelle mitgetheilt wird , beabsichtigt Se . Kgl. Hoheit der Groß¬
herzog von Oldenburg an dem feierlichen Empfange des Kaisersin Bremen am 21 . April persönlich Theil zu nehmen. — In einer
gestern abgehaltenen Sitzung des Magistrats und Gesammtstadt-
raths wurde über die demnächstige Besetzung der Bürgermeister¬
stelle unserer Stadt verhandelt und nach der „ Old . Z . " einstimmigder Beschluß gefaßt, den Landgerichtsrath Dr . Roggemann Hier¬
selbst für Liesen Posten in Aussicht zu nehmen.

8 Oldenburg , 30 . März . Der Großherzog hat dem Gene¬
rallieutenant und Kommandeur der 34 . Division , von Barten -
werffer, das Ehren -Großkreuz mit den Schwertern am Ringe ,
sowie dem Oberstlieutenant und Kommandeur des Husaren-Regi-ments von Zieten (Brandenburgisches ) Nr . 3 , von Griesheim ,das Ehren -Ritterkrenz I . Kl . verliehen. — Dem Postkassirer Hansaus Halberstadt ist die durch Beurlaubung des Postinspektors
Stratz behufs zeitweiligen Uebertritts in Siamesische Dienste zur
Erledigung gekommene Postinspektorstelle für den Bezirk der
Kaiser! Ober-Postdirektion in Oldenburg zum 1 . April d . I .unter Ernennung desselben zum Postinspektor übertragen worden.— Mit dem 1 . April d . I . tritt in Jade und Donnerschweeeine Postagentur in Wirksamkeit . Dem Landbestellbezirk der Post¬
agentur Jade sind die Ortschaften Gros -Bellenhagen , Nord -Wenz-
hausen, Süd -Wenzhausen und Kunzendorf zugetheilt.

Emden , 29 . März . Gestern haben die Störche ihr altes
Quartier auf dem Hause des Herrn I . W. Dallinga bezogen.

Geestemünde, 28 . März . Die Budget -Kommission des preuß .
Abgeordnetenhauses hat die Vorlage betr . Erbauung einer Eisen¬
bahn von Geestemünde nach Cuxhaven und Abzweigung nach Beder¬
kesa mit einem Kostenaufwands von 5 713 000 M . genehmigt.

Bremen , 30 . März . Die neunzigste Ehrengabe für die Nord¬
westdeutsche Gewerbe-- und Industrie -Ausstellung ist dieser Tage
vom Bremer Musikerverein gestiftet worden , nämlich 100 Mark
für die beste Violine. Damit hat die Summe aller bis jetzt aus -
gesetzten Ehrengaben die ansehnliche Höhe von 45000 M . erreicht.

Bremen , 29 . März . Der Senat erläßt im Hinblick ans den
Besuch des Kaisers in Bremen folgende Aufforderung : Am 2l .
April d. I . wird Se . Maj . der Kaiser gelegentlich seiner Fahrten

von und zum Bahnhofe sowie durch die Stadt die nachstehenden
Straßen zu Wagen passiren : 1 ) auf der Fahrt vom Bahnhosein Sein Absteigequartier Bahnhvfstraße , Contrescarpe bis zur
Meinkenstraße, 2) ans der Fahrt zum Freihafen und von dort
zur Börse von der Meinkenstraße an der Contrescarpe zurück bis i
Kohlhökerstraße, durch diese und die Kreftingstraße über Dolchen, ^Sielwall , Osterdeich , durch die Wallanlagen , die Osterthorstraße ,
Obernstraße , Langwedlerstraße , Hutfilterstraße , am Brill , Neuen- )
weg , Faulenstraße , Hafenstraße zum Hafen und zurück über den >
Wall , die Wallbrücke, bis zur Kaiserstraße , dieselbe entlang über ,die Kaiserbrücke bis zum Anfang der großen Allee und zurück ;
durch Hutfilterstraße , Obernstraße bis zur Börse , 3) auf der Fahrt
vom Rathhause zum Bahnhofe , Obernstraße , Kaiserstraße , Georg - ,
straße , Breitenweg . Die Anwohner dieser Straßen werden den
patriotischen Gefühlen unserer Stadt und der Freude , Se . Majestät
begrüßen zu können, durch reichen Schmuck ihrer Häuser einen .
entsprechenden Ausdruck zu geben wünschen . Damit die Dekoration
eine würdige und möglichst einheitlich durchgeführte werde, ist eine
Verständigung der Anwohner der verschiedenen Straßenstrecken und
außerdem technischer Beirath bei den Ausschmückungen erwünscht.
Es haben sich zu letzterem Zwecke die nachstehenden Sachver - i
ständigen zur Verfügung gestellt: Herr Architekt G - Runge , Herr
Architekt E. Gildemeister und Herr Architekt H . Deetjen für die
außerhalb , der Altstadt liegenden Straßenstrecken , sowie Herr Bau¬
inspektor Bücking für die Straßen der Altstadt , mit Ausnahme
der Kaiserstraße, welche Herr Reg.-Banmeister Engelhardt übernimmt . ;

Hannover , 29 . März . Der gestern Abend auf Veranstaltung ;des nationalliberalen Vereins Hannover -Linden im Konzerthause ;
abgehaltenen Commers zur Feier des^75 . Geburtstages des Fürsten ,Bismarck nahm einen glänzenden Verlauf . Die weiten Räume ;
waren von Festtheilnehmern vollständig gefüllt , in besonderen s
Reihen hatten die Mitglieder des Turnklubs , des Männergesang - ,
Vereins und des Nationalliberalen Vereins Platz genommen. Gegen j
9 Uhr eröffnete Herr Dr . Raydt den Commers mit einer An- ^
spräche die in einem Hoch auf Kaiser Wilhelm II . ausklang . Den §
Fürsten Bismarck feierte Senator Tramm . ^

Celle, 25 . März . Nach einer Bekanntmachung des Ober- ^
bürgermeisters Hattendorfs soll auch von hier aus — auf mehr- x
seitige , aus den Kreisen der Einwohnerschaft ergangene Anregung ;— an den Fürsten Bismarck zu dessen bevorstehendem Gebnrts - ;
tage eine Dank- und Glückwunschadresse erlassen werden. Die
Adresse wird von morgen , Mittwoch , an bis zum Freitag an fünf
verschiedenen Stellen zur Unterzeichnung ausliegen .

GoSlar , 26 . März . Mit dem Jäger -Bataillon Nr . 10 siedelt l
am 31 . d . auch die langjährige Kantinenwirthin , Frau Jung , die
ihre grünen Jungen auch schon im französischen Kriege als
Marketenderin begleitete, nach Kolmar über , da sie sich auf ihre i
alten Tage nicht von dem Bataillon zu trennen vermag . Wie e
schwer auch manchem andern weiblichen Herzen das Scheiden und r
Meiden wird , zeigt die Thatsache, daß sich auf ein Mädchengesuch v
der Frau Jung nicht weniger als 65 hiesige Mädchen gemeldet v
haben, welche gewillt sind , dieselbe nach Kolmar zu begleiten. 5

Vermischtes . d
— Fürst Bismarck ist von der Berliner Schlosserinnung zum 1

„ Ehrenschlossermeister" ernannt und ersucht worden , diese Aus- b
zeichnung anzunehmen.

— Ein in Berlin aufgestiegener Ballon der Luftschiffer -Ab- ff
theilung , bemannt mit Hanptmann , Lieutenant und Geireitem . ist, 8
wie der „ N . A . Z . " gemeldet wird , vorgestern bei Czempin b
Provinz Posen , verunglückt. Die Insassen sind aus beträchtlicher li
Höhe herabgestürzt ; der Hauptmann hat — dem Vernehmen nach u
— beide Beine gebrochen , er wurde sofort nach Berlin gebracht , ff
der Gefreite blieb todt aus dem Platze , der Lieutenant P^nnM d
Verstauchungen davon . §

Leipzig , 29 . März . Der PremierUenienanr Hoffmann
vom hiesigen Infanterie -Regiment Nr . 107 ist das Opfer eines 2
tragischen Unglücksfalles geworden . Bei einem Spazierritt ist das v
Pferd durchgegangen und hat den Reiter derartig auf das Straßen - n
Pflaster geworfen , daß Lieutenant Hoffmann sofort seinen Geist b
anfgab . Der Verunglückte war der auch in weiteren Kreisen fi
bekannte Erfinder des kürzlich in der Armee eingeführten Ent - n
fernungsmessers . o

> - — - — -. - - - o

Brixkin , reine Wolle, nadelfertig i
ca. 140 ein. breit ü Wk. 1.95 Kf. xer L«tvr ^

versenden direkt jedes beliebige Quantum h
Bnxkin -Fabrik -Depot vsttluxor L vo . , krrmktiirt a . lll . „

Muster -Auswahl umgehend franko . .

Beim Herannahen des Frühlings machen sich in der Familie
wie bei dem Einzelnen die verschiedensten Bedürfnisse für die war -
mere Jahreszeit geltend. Nun ist es gewiß für Jedermann ebenso ^v ortheilhast als angenehm, seinen Bedarf in einem einzigen be¬
deutenden und durchaus soliden Geschäfte zu decken . Als solches
ist das Versa « - - Geschäft Meh L « dlich in Leipzig -
Pi ag Witz allgemein bekannt ; es hat in der langen Reihe von
Jahren seit seiner Begründung stets bewiesen , daß es immer an
dem Grundsätze festhält, nur wirklich gute Maaren zu möglichst
niedrigen Preisen zu liefern . Wie wir bestimmt versichern können ,
verkauft das genannte Geschäft nur direkt an das Privatpublikum
ohne jede Vermittlung von Reisenden, Agenten oder Vertretern .
AugenblWich gelangt von dem Versand - Geschäft MeyL
E - ltch in Leipztg - Plagwttz der sehr reichhaltig ausge¬
stattete Früh jahrs - Catalog zur Ausgabe , der auf Verlangen
Jedermann unberechnet und portofrei zugeschickt wird . Dieser
Catalog enthält eine überraschendeAuswahl von allen zur D a me n -
Confektion gehörigen Artikeln und bietet ebenso viel Neues
und Vortheilhaftes in Herrengarderobe , Damen - , Her¬
ren - und Kinderwäsche , wie er auch Vielen durch die Vor - U
führung geeigneter Gegenstände die Wahl eines passenden Oster - ai
gescheutes erleichtern dürfte . Wir können daher Allen, welche —
in dem einen odtt dem anderen Artikel Bedarf haben , nur em¬
pfehlen, sich diesen Frühjahrs - Catalog kommen zu lassep .

MM» M Nmwi ^
senden von Menschen das Leben zu einer fast unerträglichen Last. >p
In diesen Fällen werden Lodt « TodkNer Mitleral -
Pastillen gewonnen ans den Salzen der zur Kur gebrauchten
berühmten Gemeinde-Quellen Nr . HI und XVIII , mit besonderem ^
Erfolge angewandt , weil sie durch ihre intensive Schleimabsonderung , ^
durch ihren wohlthätigen Einfluß auf die affizirten Organe der ^
Brust die nachhaltigste Wirkung verschaffen . Zu beziehen durch ^alle Apotheken und Droguen L 85 Pfg . die Schachtel. ^
K/inc » Nr . 1 , 2 , 3 und 4 der Deutsch -Jta ka» MO I lienischen Wein Jmport Gesellschas
sind leichte , angenehme und wohlbekömmliche Roth -Weine in billiger
Preislage , welche sich vorzüglich als Ersatz für Bordeaux -Tisch- ,
weine eignen. Garantie für absolute Reinheit durch Staats - vi
kontroüe . Höchste Auszeichnung auf der Kölner Fachausstellung
für Getränke , Volksernährung und Armeeverpflegung, sowie bei
der Kölner Internationalen Ausstellung für Nahrungsmittel und
Hausbedarf . Zu beziehen in Wilhelmshaven von Grstk . DivV
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Bekanntmachung .
Im hiesigen Proviant -Magazin lagern

z . Z . 21 Tacke nüt zusammen 8850
Kilogr Weize »rmehl, sowie versch.
alte Fässer , Fatzstäbe. Kisten, Säcke ,
Zinkeinsätze und Jnventarieu , welche
für Marinezwecke nicht mehr verwend¬
bar sind und deshalb meistbietend gegen
gleich . baare Bezahlung verkauft werden
sollend

Hierzu ist Termin auf

Mittwoch , 2. April d. I
Vormittags 10 Uhr,

im hiesigen Proviant -Magazin anberaumt
worden , wozu Kauflustige eingeladen
werden.

Wilhelmshaven , 27 . März 1890 .
Kaiserliches Berpfleguugsamt - er

Marine-Station - er Ror- see.

Bekanntmachung.
Indem ich die Zß 9 und 10 des

Reichsgesetzes , betreffend die Abwehr und
Unterdrückung von Viehseuchen , vom
23 . Juni 1880 hierdurch zum Abdruck
bringe , weise ich darauf hin , daß nach
Maßgabe des § 65 a . a . O . mit Geld¬
strafen von 10 bis 150 Mark oder mit
Haft bestraft wird , wer der Vorschrift
der ZH 9 und 10 zuwider die Anzeige
vom Ausbruch der Seuche oder vom
Seuchenverdacht unterläßt , oder länger
als 24 Stunden nach erhaltener Kennt-
niß verzögert , oder es unterläßt , die
verdächtigenThiere von Orten , anwelchen
die Gefahr der Ansteckung fremder
Thiere besteht , fern zu halten .

Wilhelmshaven , 26 . März 1890 .

> ves

Z 9 . Der Besitzer von Hausthieren
ist verpflichtet, von dem Ausbruche
einer der im Z 10 aufgeführten Seuchen
unter seinem Viehstande und von allen
verdächtigen Erscheinungen bet demselben ,
welche den Ausbruch einer solchen
Krankheit befürchten lassen , sofort der
Polizeibehörde Anzeige zu machen , auch
das Thier von Orten , an welchen die
Gefahr der Ansteckung fremder Thiere
besteht , fern zu halten .

Die gleichen Pflichten liegen Dem
jenigen ob , welcher in Vertretung des
Besitzersder Wirthschaft vorsteht, ferner
bezüglich der auf dem Transport befind
lichen Thiere dem Begleiter derselben ,
und bezüglich der in fremdem Gewahr
sam befindlichen Thiere dem Besitzer
der betreffenden- Gehöfte^ Stallungen ,

. Koppeln oder Weiden
( Zur sofortigen Anzeige sind auch die
Thierärzte und alle diejenigenPersonen
verpflichtet, welche sich gewerbsmäßig
mit der Ausübung der Thierheilkunde
beschäftigen , ingleichen die Fleischbe -
schauer , sowie diejenigen, welche gewerbs¬
mäßig mit der Beseitigung, Verwerthung
oder Bearbeitung thierischer Cadaver
oder thierischer Bestandtheile sich be¬
schäftigen , wenn sie , bevor ein polizei¬
liches Einschreiten stattgefunden hat ,
von dem Ausbruche einer der nach
benannten Seuchen oder von Erschei¬
nungen unter dem Viehstande, welche
den Verdacht eines Seuchenausbruchs
begründen , Kenntniß erhalten

tz 10 . Die Seuchen, auf welche sich
die Anzeigepflicht (ß 9) erstreckt , sind
folgende:

1 . der Milzbrand ,
2. die Tollwuth ,
3 . der Rotz (Wurm) der Pferde ,

Esel, Maulthiere und Maulesel ,4. die Maul - und Klauenseuche des
Rindviehs , der Schafe, Ziegen u
Schweine,

5 . die Lungenseuche des Rindviehs ,6 . die Pockenseuche der Schafe,
7 . die Beschälseuche und der Bläschen¬

ausschlag der Pferde und des
Rindviehs ,

8 . die Räude der Pferde , Esel,
Maulthiere , Maulesel und der
Schafe.

Der Reichskanzler ist befugt, die
Anzeigepflicht vorübergehend auch fürandere Seuchen einzuführen .

der

— —
_ _

Lekauntmachuug.Es wird hierdurch zur Kenntniß
betheiligten Berkehrsstände gebracht ,daß zufolge einer von der Königlich
spanischen Regierung getroffenen An¬
ordnung diejenigen deutschen Schiffs¬meßbriefe, welche auf Grund der Be¬
kanntmachungen vom 15 . April 1879
(Centralblatt für das Deutsche Reich ,S . 288) und vom 28 . November 1888(ebendaselbst S . 953) für die Fahrtdurch den Suezkanal ausgefertigt sind ,fortan auch in spanischen Häfen aner¬kannt werden.

Wilhelmshaven , 26 . März 1890 .

des

Bekanntmachung.
Nach geschehener dienstlicher Anzeige

bedürfen die an der Moltkestraße, dem
Commissions - Garten , der Heppenser-
Batterie , dem Altendetchswege und dem
Heppenser Kirchwegc belegenen Ent¬
wässerungsgräben der Reinigung .

Aus sanitätspolizeilichen Gründen
gebe ich den betreffenden Interessenten ,
mit Ausnahme der Kaiserlichen Forti -
fikation , welche ihre Gräben bereits ge¬
reinigt hat , hierdurch gemäß K 132 sä 1
des Gesetzes über die allgemeineLandes¬
verwaltung vom 30 Juli 1863 aus,
die Reinigung der genannten Gräben
bis zum 1 . Mai ds I ausführen
zu lassen , widrigenfalls diese Arbeiten
diesseits durch einen Dritten auf Kosten
der Säumigen ausgesührt und die vor¬
läufig zu bestimmenden Kostenbeträge
Vorher von denselben eingezogen werden.

Wilhelmshaven , 24 . März 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Im Landwehr -Bezirk I Oldenburg

werden nachstehende Arühjuhrs -Kon -
trol -Versulnmluugen ^ gehalten

Jadegebiet .
Zu Wilhelmshaven an der Ost

friesenstraße beim Exerzierhause am 18 . ,
IS. und 21. April d. ZS. und zwar:
a . Jahresklassen 1877 , 1878 und 1879

am 18 . April d . I . , Vorm . 9 Uhr ,
d . Jahresklassen 1880 , 1881 und 1882

am 18 . April d . I . , Nachm . 3 Uhr ,
v. Jahresklassen 1883 , 1884 und 1885

am 19 . April d . I ., Vorm . 9 Uhr ,
ä . Jahreskl, 1886 . 1887 , 1888 u , 1889

am 19 . April d . I . , Nachm . 3 Uhr ,
s . Ersatz-Reservisten, welche bereits geübt
haben, am 21 . April d . I . , Vorm .

9 Uhr ,
k. Ersatz-Reservisten, welche noch nicht
geübt haben , am 21 . April d . Js .,

Nachm . 3 Uhr .
Spezielle Gestellungsbefehle werde «

nicht ausgeschrieben .
Bei den Kontrol -Versammlungen haben

zu erscheinen :
l . Sämmtliche Offiziere, Aerzte, obere

Militärbeamte und Mannschaften der
Reserve der Landarmee , der Marine -
Reserve, der Land- und Seewehr I .
Aufgebots und die Ersatz-Reservisten
und Marine -Ersatz -Reservisten.

2 . Die zur Disposition ihrer Truppen -
theile bezw . Marinetheile beurlaub¬
ten und die zur Disposition der
Ersatz -Behörden entlassenen Mann¬
schaften .

Ausgenommen hiervon find :
Diejenigen Mannschaften der Jahres¬

klasse 1878 und die . Vierjährig -Frei¬
willigen der Kavallerie der Jahresklasse
1880 , welche in der Zeit vom 1 . April
bis 30 . September eingetreten sind .

Sämmtliche Militärpapiere sind mit
zur Stelle zu bringen .

Befreiungsgesuche sind rechtzeitig an
das Melde-Amt zu Wilhelmshaven zu
richten. In Krankheitsfällen ist ein
ärztliches Zeugniß einzusenden.

Oldenburg , den 20 . März 1890 .
Königliches Bezirks -Komman- o I .

Ol- ev- nrg.

NalkmMags 2 Nr
ansangend, in der Nähe der Lehmann -
schen Drogenhandl . in Neuheppens
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen :

1 Parthie Riegel- und Rüsthölzer,
sowie Bretter , 3 Kalkkasten , 1 Hand-
und 1 Kippwagen , verschiedene Hand¬
karren, 26 Kalkbaljen, Böcke , Leiter ,
Eimer und was sonst zum Betriebe
eines Baugeschäfts gehört ;

sodann beim Hause Altestraße 5 st :
720 hnrtbraue Steine ,
290 rothe Steine ,
250 Dachpfannen,

60 dünne Chanwttsteinc,
1 Sack Gips ,
2 Decimalwaagen,
l Parthie Tauwerk ,
1 Parthie alte Thonrohre ,
l Rest Lehm und Sand .

Heppens , 27 . März 1890,
II Lvlusrn .

Umstände halber ist znm 1 . Mai ds,
Js . noch eine

geräumige Wohnung mit
Gartenland

zu vermiethen.
Heppens , den 29 . März 1890.

Morgen, Dienstag,
1 . April, Nachm. 2 Uhr

anfangend :
soekslriiiig «ml ZililiiW

öu I-MM-IlieiM
imWater' schenSaale zu Aenöremen

Heppens , den 31 . März 1890 .

Havins.
Zu belegen

Wll Nsell ilünüslgelöse
im Stadtbezirke .

Heppens , den 31 . März 1890 .

S. 4). Sarins,
Rechnungssteller.

Bekanntmachung.
Das Domänen -Rentamt befindet sich

von heute ab Krjedrichstraste 4 ,
parterre rechts .

Wilhelmshaven , d. 1 . April 1890 .

c . Domänen -Rentmeister.

Deichsache.
Sonnabend , den 5 . April , Nachm .

3 Uhr , findet die

Verpachtung des Deichgrases
in SeeHeit Wwe . Wirthshause zu
Schaar statt .

Alinenhof , den 30 . März 1890 .
Anton Müller ,

Deichgeschw.

Bekanntmachung.
Im Aufträge der Königl . Steuer -

kaffe zu Wilhelmshaven werden ams . April I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Saale des Gastwirths Herrn
Böncker , Roonstraße 6 , die nachbe-
zeichneten gepfändeten Sachen , nämlich

1 . 4 Sophas ,
2 . 1 Kommode,
3 . 1 Wanduhr ,
4. 1 Tisch ,

öffentlich versteigert werden.
Wilhelmshaven , den 31 . März 1890 .

von Cervinski,
Vollziehungsbeamter .

Verkauf
Fm Aufträge werde ich am

Mittwoch, ckm 2. April ch Js.,

Am Mittwoch , den 2. April,
Nachm. 2 Uhr ansangend,

sollen folgende Gegenstände im Hause
Ecke Grenz - und BSrsenftratze 2 meist¬
bietend verkauft werden :

mehrere Bettstellen mit Matratzen ,
ein vollständiges Bett , ein Sopha ,
ein Sophatisch , 1 Pultaufsatz , 2 Tritt¬
leitern , 2 Tischlampen/Besen , Bür¬
sten , Pfeifen , Kämme, Holzpantinen ,
versch. Steingut und was sich sonst
noch vorfindet .

I)i<rnos u. Llavrerseffel.
MW" Stimmungen sowie Reparaturen werden billigst und

kunstgerecht ausgeführt .

Instrumentenmacher , Roonstraße 6 , parterre.

- su ch tIli « I .

Adalbertstraße 5,
ist zum 1 . November d . I . miethfrei.

Auskunft im Parterre .

auf sofort ein mit guten Zeugnisfen

Verschiedenes in der Nähe des
Tonndeichs belegenes

Gartenland
habe ich noch billig zu verpachten .

Heppens , den 29 . März 1890 .
H. Reiners.

Zn vermiethen
eine Offiziers-Wohnung .

Friedrichstraße 6 .

6ll1b8 I- 0g !8 einen Mann .
Sageksdorff Grenzstr . 42 .Wwe.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter- und Etagen¬
wohnung Neubremen, Schulstr . 10 .

Joh . Frendenthal .

Zu vermiethen
um l . Mai ein freundlich möblirtes

Zimmer nebst Schlafkabinet.
Bismarckstraße 22s, eine Treppe links,-

dem Park gegenüber.

L « Mi M .ÄIM
zu vermiethen, - 15 Mk. , in der Nähe
des Rothen Schlosses.

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Kii mM. Ummer
zu vermiethen.

Grenzstraßc 36 .
Eine kleine

freundlichr Wohnung
ist an stille Bewohner sofort zu ver¬
miethen . Roonstraße 111.

Ä Itf fafarl möblirtes Zimmer
Ans fllflll -l zu verrmethten.

H Ihnen , Hinterstr . 16 , 1 Tr. l.

ii'iie timooIiM.
Peterstaße 83 , I . Etage, bestehend aus
9 Wohnräumen , Küche u . großem Zu¬
behör, ist auf sogleich oder später zu
dermiethen. F . Schladitz.

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube und Schlaf¬
stube . Lothringen 34.

Hübsch möblirte Immer
miethfrei. Marktstr . 10 , 2 . Etage .

Ein schön möblirtes Zimmer in der
blähe von Thor 1 zu vermiethen.

Zu erfragen der Exp . d . Bl .
Die vvil Herrn Reg .- Baumeister

Schöner bewohnte

ist zum 1 . Mai zu vermiethen.
H . JkMUs, Bismarckstr.

Unter meiner Nachweistmg steht eine

schöne AMemchmilg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und
Zubehör , per April oder Mai zu ver --
miethen. Carl Zeeck , Belfort .

Zu vermiethen
eine schöne Unterwvhnung in Metz zum
l . Mai . Schermau » .

Gut möbl . Wohnung
von 2—3 Zimmern und Burschengelaß
für sofort, ev . 1 . Mai gesucht. Offerten
unter 8 P . 3 an die Exped. d . Bl .

Zu vermiethen.
Die von Herrn Kapt .-Lieut . Posch¬

mann benutzte

I . ktsgo tiMMtMA 75 » ,
6 Zimmer , Küche , Zubehör , ist zum
1 . Mai zum Preise v . 850 M . Miethe
anderweit zu vermiethen.

F. Felix , Augustenstraße 10 .

ZU vermiethen.
Eine Wohnung Wilhelmstraße 6 ,

erste Etage , 5 Zimmer , Küche , Zubehör ,
ist noch zum 1 . Mai zum Preise von
600 Mk. anderweit zu vermiethen.

F . Felix. Augustenstraße 10.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer zum 15 . April
an zwei Herren für 10 Mk. monatlich.

Frau Jäckel , Roonstraße 89.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Wohnung , bestehend
ans 2 Stuben , Kammer, Küche, Mädchen¬
kammer , Keller.- Marktstr . 361 .

ZU vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Wohnung an
ruhige Bewohner .

C . Jversse», Börsenstraße 1.
Zu vermiethen ein möblirtes Zimmer

an einen anständigen Herrn . Zu erfr .
Altestraße 14.

VÄvLtlKS

Mschlneil - ZlhIHr
finden dauernde Beschäftigung bei

EVrnickev L Lr-b-v
i« Barel .

Zu vermiethen
gut möblirte Wohuuug , sowie ein¬
zelne möblirte Zimmer .

Friedrichstraße 7 .

Gesucht
Irr die Saison ein . junges Mädchen für
die Küche , welches mit dem Kochen
vertraut . Desgleichen eine gewandte
Kellnerin . Off. mit Photographie erbittet

G . Waken Wwe ., Norderney ,
Münchener Bierhalle .

Gesucht
auf sogleich ein StundemuSdchen .

Frau Hofsmeister
Marienstraße 61 . .1

-- «»loiimixx .
Gesucht zum 1 . Mai in der Nähe

der Roonstraße eine WohuttNg von
3 — 4 Zimmern nebst Wasserleitung.
Offerten mit Preisangabe unter R . 34
an die Exped. d - Bl .

Gesucht
znm l . Mai ein fleißiges DlädchsU

Funk , Schneidermeister , Gökerstr. 13,
parterre .

Zum 1 . Mai suche
ich eine Köchin und ein Ha » S-
mädcheu .

Frau Korvetten-Kapitän Michel ,
Gökerstraße 16 .

Gesucht
Für die Molkerei Reuende suche ich

per
' 10 . April an Stelle eines zum

Militär einberufenen Kutschers einen
durchaus zuverlässigenMann zum Milch¬
fahren resp . -verkaufen.

H. Janffen, Ebkeriege.

Herrschaften,
welche Mädchen mit guten Zeugnissen
suchen, können sich melden .

Frau WaßUNNM
's Nachw .-Bureau .

Daselbst wird eine ältere erfahrene
Person zur Führung eines kleinen
Hausstandes gesucht. D . O-

Gesucht
ein junges Mädchen zur Erlernung des
Haushalts bei familiärer Stellung zum
1 . Mai ,
ferner ein Knabe, welcher Ostern die
Schule verläßt , zu leichten häuslichen
Arbeiten,
ein tüchtiges Dienstmädchen zur selbstst.
Führung eines kl . Haushaltes für einige
Monate sofort.
Stellenvermittl .- u. Nachweisungsbureau

A . Schwaöe . Kasernenstr. 3 .

Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten
Zeugnissen nach auswärts gesucht.
Etben's Nachw .-Bureau, Börsenstr . 3.

Ein Portemonnaie
mit 2 Schlüsseln und Geld ist gefunden
worden . Abzuholen in der Exp . d . Bl .

EingrauerPapagei,
- . ebenso ein gut erhaltenes

mg vrslraä ^
sehr billig zu verkaufen.

Näheres in der Exped. d . Bl .

Zu verkaufe«
ein gut erhaltener starker Kinderwagen .

Kampnrmm , Kopperhörn .

NtrlorknHmdtmrbk43.
Abzugeben in der Exped. d . Bl . Vor
Ankauf wird gewarnt .

Zu verkaufe«
eine fette Queue.

F . Popken , Mitteldeich,
bei Fedderwarden.

VMM Uilch,
für Abyolende L Liter 12 Pfg .,

Buttermilch 5 Pfg
lledevbers , Kopperhörn.

« «UWUMSMiS»
SchlGllihkit - Lotterie,

Die Erneuerung der Loose zur
II . Klasse hat bei Verlust des Anrechts
bis zum
8 . April , Abends 6 Uhr ,
zu geschehen. Gewinnliste der ersten
Klaffe liegt aus .

M. Philipsou.

wird schnell u . sich , beseit . Uns - ^ " ^ rr .
fußt auf langj . Erfahr , n . wiffenschaftl .

Forsch . Erfolg — durch glänz. Zeugn.

bestätigt — garantirt . , . . , ^
8. u . fr. Krevrer. Kostocll i. «.

Nr 43
d r „Deutsche» Reichs » Fecht-
Zeitttttg" ist « -gekommen und abzu¬
holen in der Expedition des Wilhelms -
havener Tageblattes .



Ar. Flomenschmch,
Pr . Pfund SS Pfg . ,

feines MseHmch ,
Pr . Pfund zu 45 Pfg .,

empfiehlt
rr . rf . Zansi

Gökerstraße 4. Mailt
eil,

Istraße- 39

Ar . Tyezyk , Bismarckstraße 6s.
findenunt . strengsterDis -

^ * G »111,11 cretion liebev . Aufnahme.
Näheres bei Frau Wandel ,

Bremen , Wielandstr . 4.

1 L 600000
2 500000
2 „ 400000
5 .. 300000 „
6 200000
4 „ 150000

14 „ 100000
28 ., 50000
10 40000
10 ,. 30000 „
36 „ 25000 „
75 „ 20000

180 „ 10000
290 „ 5000
300 3000
900 ., 2000

1758 „ 1000
5384 600

Telegramm-Adresse :
Fuhsebank Berlin .

Schloßfreiheit- (Geld-) Lotterie.
DM " Nächste Ziehung am 14 April d. I .

"MG
Für neu eintretende Spieler empfehle und versende ich

Original Loose zu planmäßigen Preisen .
Ganze 72 M Halbe SS M Viertel 18 M Achtel S M

Zur Bequemlichkeit meiner werthen Kundschaft empfehle ich Antheil -Vollloose. gültig
für alle Ziehungen dieser Lotterie , auf welche keine Nachzahlungen zu leisten ist , und für
welche ich im Falle eines Gewinnes in den ersten 4 Klaffen die im Voraus bezahlte Ein¬
lage der folgenden Klaffen zurückerstatte.
Anthetl-Voll

für all« Klaffen gültig
Vl Ve V« V« Vik Vz» Vs4

M . 20V Sek. 10« M

Zur Erhöhung der Gwinn -Chancen empfehle ich möglichst
viele Antheile an verschiedenen Nummern zu nehmen ^

50 M .
«Vs4

25 M . 13
" Visn>732

k. « s» M zso
w/s >°/4

M . 35M . 65M .130 M -2S0 M .500 .
Jeder Bestellung , welche durch Postanweisung erbitte , sind für Liste u . Porto 30 Pf .

für jede Klaffe beizufügen.

luKlist Fukso , Geschäft . Ltzrliü >v . , Mtzäri6Ü8tr . 79 .

Hldenöurgischm Spar - und Leihbank,
am 31 März 18SO .

v t 1 v » .
Mk. Pf .

20,442 15
465,518 31

2,162,997 18
46,224 36
33,198 15

Casse-Bestand . . .
Wechsel-Bestand . .
Conto-Corr .-Debitor .
Effekten -Bestand . -
Verschiedene Debitoren

2,728,380 15

e » 8 0 I V » .
Mk. Pf .

Einlagen -Bestand . 2,576,146 89
Conto-Corr .-Creditor . 143,308 45
Verschiedene Creditoren 8,924 81

2,728,380 15
Wir vergüten für Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei Zmonatl. Kündigung Vr "/o unter dem jeweiligen Discont der Deutschen
Reichsbank, mindestens 2i/z <>/„ , höchstens 3Vr "/o p . n.

bei kurzer Kündigung 2 »/g Zinsen p . a
Für unsere Verbindlichkeiten haftet die Oldenburgische Spar - und Leih -

Bank in Oldenburg mit ihrem gesummten Vermögen.
Mien -Capital M. 3,000,000. — Reservefonds M. 750,000.

Oldenburgische Spar - und Leihbank.

vloslsr .
Oie LvZöLsdrastsv , v/sgsv idrsr Isiollttzn
vsväuvßs empftztüu.vAS'wsrtdesb . b' orru . siuä :
l,sivki tSsikoks » Ssooksrin. krodedriekedeu
L 3,5 §r . — 1 Lo . LakLvLäv — 50 kk. 8sv-
okskln -? sb !srten , krodsröllrolierl L25l3 .blstt6u
— LA Ltüok ^VürkelLUQirvr — 25 kt . llsbev
Lv Hsäsr dssssrsn vroAUsris , Alsv
Verlaufs Loollbüvdsr . OkdrsuodsauvsisuvK -

8 » « I » Sr
für die Mittel- und Volksschule

empfiehlt in nur dimerhasten Einbänden

Rothes Schlcst, Rsonstraste F.

Große Berliner

Schlotzfreihett -Kotterie
SrStzte rmd chaneenreichste Lotterie - er Welt

MW ; 8 il WW ; 2 L Willlll : 5 il MW ;
« L 20000V ; 4 st 150000 Mark re. Kleinster Treffer 5V» Mark.

Rackste Aiebmra am 14 Avril -MU
vrigtnal -LoosezuOriginal -Preistn2

^
Klaffe Vi ?2 M . , V^ 36 M . , V. 18M . Vs » M

(Erneuerung zur 3 ., 4 . und 5 . Klasse zum Planpreise ) .

LonditoveZ.
Den geehrten Herrschaft zur gefl . Nachricht , daß ich am 2 . April

eine Verkaufsstelle meiner Conditorwaaren

in dem Hanse des Herrn Lorrmnim ,
Viewris -8trs88e nnä küLer8trs886-LvLe,

eröffne. Es wird stets frisches Gebäck zu civilen Preisen verkauft .
Bestellungen auf Torten jeglicher Art werden daselbst entgegen¬
genommen und promptest ausgeführt. Aus meiner Bäckerei werden
auch stets frische Brödchen und Feinbrod vorhanden sein .

_ Hochachtungsvoll
11

v

«

«

v
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s

23 MvalsiUeir u » Lki 'enrliplomv ,

AntheU-Lo- se 2 Klaffe Vs 1»,«« M ., 54 » M ., Vs, 2,7« M .
(Erneuerung zur 3 . , 4 . und 5 . Klasse jedesmal pro Vs 5,30 , Vis 2,70 , Vzr 1,35 M .)
« Ntheil-Voll-Loose gültig für alle Klassen , 1/1 200 M . . Vr 100 M ., V4 50 M . ,

V« 25 Dt . , Vis 13 M . , Vsr 6,50 M .
Zur Erhöhung der -Gewinn -Chancen empfehle in sortirte « Nummer «

Vs- *Vi « ^ /s ^/« Erneuerung zu jeder der folgen-
zur L Mage . 27 W 54 M . 106 M . 212 M . den Klasse zur Hälfte dies. Preise ,
für alle 4 Klassen gültig '«/„ 67,50 M . , l°/^ 135 M . , i°/g 265 M . , w/« 500 M .
(Porto 10 Pfg . , Einschreiben 30 Pfg . , Liste pro Klasse 20 Pfg .) empfiehlt

öki-Iin L,, ßraße 79-
.egramm-Adresse: xnlisedrink , Berlin .

Das Schuhgeschäft
von

K. Lekkek,
'N

wurde durch ganz bedeutende Zusendungen in schönen neuen Maaren

Kr die Krüßjahrs -Saison
reich sortirt und empfiehlt :
v3M6ll -Lll6pl - Ullä 2ll88üekkl in Cheveraux-, Glacee -,

Lasting-, Roß - und Marocco -Leder,
llerrvll -Lttvke!, spitz und breit, in Cheveraux-, Glacee -,

Kalb - und Roßleder ,
vLMkll-krowellLäell -, llerrell -2us - imü 8vkllür8vdudv ,

Llna -rr- Mü NASedell -8Ueke!,
LvLdhll -Mllür - uuä 8w !p6ll -8ti6l6l
in überraschender Auswahl zu bescheidenen Preisen.

Einer geehrten entfernt wohnenden Kundschaft wird das
Omnibus,Fahrgeld gern vergütet . D . O .

MM

Zchnldücher I
vorräthig .

kok . 6 . LlüIIöi '.

ffaushaltllngs - Lohlen.
Gefl . Bestellungen nehme schon von jetzt an entgegen .

KoppiMm . LMtzüLsn .
Bei Bedarf empfehle :

Montag , S1.MSrz, «. Dienstag,
1. April Abercks 8 Uhr,

im Kaisersaale ( Berliner Hof ) : ^
Phyflkalifche

EHklimentiil-Norträze
von

VLImv . »
UnunterbrocheneReihe glänzen-he glanz«
der optischer und elErifcher

xperimente.
Karten L Mk . 1,50 , 1,00 , (Schüler

70 Pf .) in der Zigarrenhdlg . des Herrn
Rob . Wolf und Abends am Eingang .

z) ve « tzrschev
Becrurten-Vevein.
Der Feiertage wegen findet die He-j

bung der Prämien rc . nur am 2. «n-
3. MtS . im Werftspeisehause statp
und nehme ich am folgenden Tage Nach-i
mittags Zahlungen in meiner Wohnung ,
Grenzstraße 82 , entgegen. -»
Per Kasstrer des LoLal-Komites.

Krause .
^

r

ErwarteMn den Inächsten Tagen per Schiff ? „ Gefine Lucia "
eine Ladung 8 , Irr. schottische

Bmchbandagm für Leisten -, Schenkel- und Nabelbrüche
unter Garantie genauen Passens , Leibbinden , Suspensorien ,
Geradehalter , Irrigatoren , Elystirspritzen, Augen-, Ohren -
und Nasendouchen, Clysopornps , Doppelclystire , Mutter¬
ringe , Mutteckkäger nach Lavedan , Pessarien, div . Gummi¬
schläuche, Luftkissen, Eisbeutel , Unterlagenstoffe, (Lazareth -
tuch), Periodenbmden und Kiffen, hygienische Beinkleider
für Frauen von Dr . Großmann , Stechbecken , verzinkt und
von Porzellan , Brusthütchen , Milchzieher, Catheder und
Bougies , Kranken - und Bade -Thermometer , Gmnmibinden ,
nach Martin , desgl . - gewebte , Gummistrümpfe , Halspittsel ,
Augenklappen und Schirme , Inhalations -Apparate , Zer¬
stäuber, Zahnhalsbänder , Beißringe , Patent -Milchflaschen,
Sauger , Hühneraugen - und Ballenringe , Verbandswatte

u . s. w . , u . s. w.

Dienstag , de« 1. April ,
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokale „Park " :

Monats - Versammlung .
Tagesord «u«g : 1) Erhebung der lau¬

fenden u . restirenden Beiträge . 2 ) Auf¬
nahme neuer Mitglieder . 3) Fest¬
setzung des diesjährigen Schützenfestes .
4) Verschiedenes.
Die Aufnahmekommissionwird ersucht

präcise 8 Uhr zu erscheinen .
Der Vorstand .
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Mittwoch , de« 2 April ,
Abends 8 Uhr :

V e v s a iir in l « n s d r
der Mitglieder der U

DeckoWer-Meffe S . M. S
„ LvIpAlK

"
§

in der Wil - elms - alke behufs entgül-
tiger Regelung der MesseangclegenheiteL unk

Der stillen Woche wegen ^findet di«di«,Le '
>pie

am Donnerstag de « IO . d M , ^
Abends 8 Uhr , statt . M

Der Obermeister Ca
der Bäcker - Innung Bant .

Hochfeine

Tafel -KargalM

grc
im
Be
Dil

- im
Hepr . Pfd . 65 Pfg . , 5 Pfd . 3 Mk ., . .

empfiehlt

R . Janfs - ii , b k
Gökerstraße 4 . Marktstratze 3S

Komstr. 90, ss . 8otisi-ss, Komstr. 90.

Prima weichkochevde
grave Lrd8ev , klL 10

bluüe Sedvev , HL 12 kl
empfiehlt

R . H . Icnisfen ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 3S,

sch .
der

rai
Be
Pc
nis
trc
dn

Empfehle :

Is . 86M . Lell8 , ria . 33 kl .

ls . Vrva -» vü8 , „ 3S
bei Broden ü Pfd . 33 Pfg -,

Vm1el -» ell8 . klvllä 37 k!

R . Janssen ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 3!.

Al
wi
da

Vsrlobungs-tlnreigevei
G .

Kiuma

FmMlk Beiers
Verlobte .

Wilhelmshaven , 29 . März 1890.

Heöurts - Anzeige

bli
ihr
<S
U-
sel
Ur

(Statt besonderer Meldung .)
Die glückliche Geburt eines kräftige '

Knaben zeigen hierdurch ergebenst
Wilhelmshaven , den 29 , März 18Sfi

Oberfeu-erwerker Wippich und Fw»

ft .

Durch die Geburt eines Soh V
wurden hocherfreut

Wilhelmshaven , den 30 . März 1 » !

SchneidermeisterWendlandt u. M«"
Abelina , geb . Ibsen .
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MM " Unserer heutigen Nuwi^
liegt eine Beilage der Firma B . Dw
hier , bei.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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